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Allgemein

Der Masterstudiengang „Molekularbiologie und Physiologie“ richtet sich an Absolvent*innen von
Bachelorstudiengängen wie Biologie, Biochemie, Humanbiologie und inhaltlich vergleichbaren
Studiengängen, die eine solide Ausbildung in biologischen Teildisziplinen wie Biochemie,
Genetik, Mikrobiologie, Zytologie und Physiologie haben.

Übersicht

Regelstudienzeit: 4 Semeter
Studienform: Teilzeit, Vollzeit
Fachtyp: Ein-Fach-Studiengang
Zulassungsbeschränkung: Örtliche Zulassungsbeschränkung, zwingend mit NC
Hauptunterrichtssprache: Deutsch
Weitere Unterrichtssprachen: Englisch
Studienfeld: Mathematik, Naturwissenschaft
Fakultät: Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät
Studienbeginn: Winter- und Sommersemester

Kontakt

Zentrale Studienberatung
Rubenowstraße 2
17489 Greifswald

Telefon +49 3834 420 1293
zsb@uni-greifswald.de

Studieninhalte

Darum geht es in diesem Fach

Im Verlauf des Studiums wird eine Vertiefung der Vorkenntnisse aus dem Bachelorstudium in
Theorie und Praxis angestrebt. Vertiefungsmodule bieten die Möglichkeit, molekular-, mikro-
und zellbiologische sowie physiologische Grundkenntnisse auszubauen. Die Module sollen
neben einer angemessenen inhaltlichen Breite schließlich eine fachliche Spezialisierung
ermöglichen, die durch eine Masterarbeit zum erfolgreichen Abschluss gebracht wird.

Studienaufbau

Als Kern des Masterstudiums werden Vertiefungs- und Fortgeschrittenenmodule mit
zunehmender Spezialisierung angeboten, wobei jeweils drei Module bei freier Wählbarkeit
belegt werden müssen. Durch die Wahl entsprechender Vertiefungsmodule besteht die
Möglichkeit, eventuell fehlende Studieninhalte nachzuholen. Ein Berufspraktikum soll den
Studierenden Einblicke in mögliche künftige Tätigkeiten erlauben, ein Forschungspraktikum in
einer Arbeitsgruppe eigener Wahl bereitet die experimentelle Abschlussarbeit vor.

Mastermodule (je 12 ECTS)

• Biochemie
• Biotechnologie
• Molekulare Virologie
• Funktionelle Genomforschung
• Molekulare Infektionsgenetik
• Mikrobielle Physiologie
• Molekulare Mikrobiologie
• Mikrobielle Ökologie
• Molekulare Umweltmikrobiologie
• Mikrobielle Proteomics
• Metabolomics
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• Populationsgenetik der Pflanzen
• Pflanzenphysiologie
• Molekulargenetik der Eukaryonten
• Tierphysiologie
• Zellphysiologie

Berufsperspektiven

Absolvent*innen dieses Fachs arbeiten in...

Neben der Qualifikation für eine spätere Promotion liegen die beruflichen Perspektiven der
Absolvent*innen des Masterstudiums „Molekularbiologie und Physiologie“ sowohl bei
Unternehmen (zum Beispiel Produktentwicklung, Qualitätsmanagement, Diagnostik,
Arzneimittelzulassung, Lebensmitteltechnologie oder Marketing) als auch bei wissenschaftlichen
Einrichtungen wie Universitäten oder Forschungsinstituten.

Bewerbung

Zulassungsvoraussetzungen

Zum Studium wird zugelassen, wer einen Bachelorstudiengang Biologie, Biochemie oder
Humanbiologie erfolgreich abgeschlossen hat. Andere erfolgreich abgeschlossene erste
berufsqualifizierende naturwissenschaftliche Hochschulstudiengänge mit inhaltlichem
Zusammenhang zum angestrebten Masterstudiengang und einer Regelstudienzeit von
mindestens drei Jahren sowie einem Anteil von mindestens 60 LP im Fach Biologie oder
Biochemie berechtigen ebenfalls zum Zugang.

Bewerbung >

Biotechnologie, Bioingenieurwesen

Biologie
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